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Editorial August

Liebe Stadtschützinnen, 
liebe Stadtschützen

«Negativspirale dank Zuwachs in 19 
Kantonen gestoppt» lautete die Schlag-
zeile in der Juli-Ausgabe des «Schüt-
zenkönig». Auch der Kanton Zürich hat 
nebst den Kantonen Aarau und Bern 
massgeblich zum Zuwachs der Teilneh-
merzahlen am Feldschiessen 2016 bei-
getragen. Und bricht man es noch auf 
die Vereinsstufe herunter, dann konnten auch wir Stadtschützen einen 
bescheidenen Beitrag zum Wachstum leisten. Sowohl bei den Gewehr-
schützen als auch bei den Pistolenschützen haben mehr mitgemacht. Ob 
das an der Gratis-Wurst liegt ist nicht nachweisbar, aber wir werden die-
se Tradition auch im kommenden Jahr fortführen. Mein Dank gebührt 
allen Stadtschützinnen und Stadtschützen, die mitgeschossen haben und 
allen Kranzgewinnern herzliche Gratulation zum Erfolg.

Wieder einmal war das Albisgütli diesen Sommer das Epizentrum des 
Schiesssports. Vom 7. bis 17. Juli fand das 23. Eidgenössische Armbrust-
schützenfest auf unserer Sportanlage statt. Wir Stadtschützen bevorzu-
gen zwar Pulverdampf und Knall – es sei aber doch erwähnt, dass mit 
Silvia Guignard eine aktive Stadtschützin den 10 m-Weltmeister-Titel 
inne hat –, trotzdem waren einige Stadtschützen involviert. Mit Herbert 
Burger, Dieter Buchmann und Bernhard Fuchs waren wir im OK ver-
treten und ich danke ihnen für das grosse Engagement. Solche Gross-
anlässe tragen zum guten Image des Albisgütli bei, auch wenn wir nicht 
federführende Organisatoren waren. 

Wenn dieser «Stadtschütz» erscheint sind die hoffentlich erholsamen 
Sommerferien mit oder ohne Schiesssport vorbei und die nächsten 
Grossanlässe – 300 m GM-Final und Knabenschiessen – stehen vor der 
Tür. Ich danke allen Helferinnen und Helfern, die sich bereits für die 
Mitarbeit gemeldet haben und vielleicht kann sich der eine oder andere 
durchringen und meldet sich noch für ein Ämtli an. 

Den Aktiven wünsche ich für den Rest der Outdoor-Saison noch «guet 
Schuss» und ich freue mich darauf, möglichst vielen Stadtschützinnen 
und Stadtschützen am Knabenschiessen zu begegnen.

Michael Bloch, Obmann
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Schützengesellschaft der Stadt Zürich

Protokoll der ordentlichen Generalversammlung vom 8. April 2016

Freitag, 8. April 2016, 19.40 – 21.30 Uhr
Schützenhaus Albisgütli, Uertenstube

Vorsitz: Michael Bloch, Obmann
Protokoll: Max Hickel, Gesellschaftsschreiber
Präsenz: 94 Gesellschafterinnen und Gesellschafter

Der Obmann Michael Bloch eröffnet die Generalversammlung der 
Schützengesellschaft der Stadt Zürich und begrüsst die anwesenden 
Gesellschafterinnen und Gesellschafter. Namentlich begrüsst er neben 
dem Ehrenobmann Peter Frei, Stadtrat Andres Türler sowie dem ältes-
ten Mitglied Leo Niggli, die Herren Ehrengesellschafter, die Inhaber 
bzw. Inhaberinnen der Verdiensturkunde und die Neugesellschafter, für 
welche es die erste GV darstellt. Auf das Verlesen weiterer eingegange-
ner Entschuldigungen wird verzichtet. Zudem gratuliert der Obmann 
Sandra Gick zum heutigen Geburtstag.

Der Obmann stellt fest, dass die Einladung zur heutigen Generalver-
sammlung sowie die Traktandenliste durch die Publikation im Februar-
Stadtschütz 2016 satzungsgemäss erfolgt ist.

Nachdem seitens der Generalversammlung keine weiteren Ergänzungen 
zu den vorliegenden Traktanden verlangt werden, wird darauf hingewie-
sen, sich in die zirkulierenden Präsenzlisten einzutragen, um die Anzahl 
der Stimmberechtigten zu ermitteln.

Die Gesellschaft verpfl egt sich vor der GV
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Anschliessend folgt der Vorschlag für die Stimmenzähler:
– Karl Wüthrich (Tisch 1 und Vorstandstisch)
– Harald Hediger (Tisch 2)
– Walter Hauser (Tisch 3)
– Ferdi Rutz (Tisch 4)

Die Stimmenzähler werden ohne Gegenstimme gewählt.

Die Auswertung der Präsenzlisten ergibt die Anwesenheit 94 stimmbe-
rechtigter Gesellschafterinnen und Gesellschafter, so dass das absolute 
Mehr bei 48 Stimmen liegt.

1. Protokoll der ord. Generalversammlung vom 10. April 2015

Das Protokoll der Generalversammlung 2015 wurde in der entsprechen-
den August-Ausgabe im Stadtschütz publiziert. Ohne weitere Anmer-
kungen wird dieses einstimmig genehmigt und dem Verfasser, Gesell-
schaftsschreiber Max Hickel, verdankt.

2. Mitteilungen bzw. Orientierungen

Arthur Huber, Liegenschaftenverwalter, informiert über den Stand der 
Planung der Renovation des Gastronomiebetriebes Restaurant Schüt-
zenhaus Albisgütli:

An der Generalversammlung 2015 wurde über das Bauvorhaben infor-
miert. Hierbei wurde der Projektumfang, der Bauausschuss sowie die 
Baukommission vorgestellt. Zwischenzeitlich wurde durch das Planer-
team ein Kostenvoranschlag im zweistelligen Millionenbereich erarbei-
tet. Diesen kann sich die Schützengesellschaft nicht leisten, weshalb der 
Kostenvoranschlag zurückgewiesen wurde. Mit der Rückweisung erhielt 
das Planerteam den Auftrag, den Projektumfang auf das Wesentlichste
der Etappen 1 (Küche inkl. Technikräume) und 2 (Gastroräume) zu re-
duzieren. Es stellte sich zudem heraus, dass die Renovation der Festhalle 
bis auf weiteres nicht fi nanzierbar ist. Basierend auf dem aktuellen Stand 
der Arbeiten kann der Baustart frühestens auf Frühling 2017 terminiert 
werden.

Seitens der Anwesenden werden keine Fragen an die anwesenden Ver-
treter des Bauausschusses gestellt und keine Wortmeldungen verlangt.
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3. Jahresbericht des Obmanns

Der Obmann, Michael Bloch, verliest den Jahresbericht für das Jahr 
2015, welcher im vollen Wortlaut in der Mai-Ausgabe unseres Gesell-
schaftsorgans «Der Stadtschütz» publiziert wird.

Der Jahresbericht des Obmanns wird mit Applaus verdankt und ein-
stimmig genehmigt. Der Obmann dankt den Anwesenden für ihr Ver-
trauen.

4. Abnahme der Jahresrechnung 2015

Der Quästor, Beat Ottiker, erläutert die Jahresrechnung anhand der 
aufgelegten Bilanz und Erfolgsrechnung 2015. Auf die wichtigsten Po-
sitionen und wesentlichen Veränderungen geht der Quästor detailliert 
ein:

4.1 Bilanz

Die Position «Andere kurzfristige Forderungen» erfuhr einen Mehr-
aufwand aufgrund einer zu leistenden Kaution von 20 000 CHF für den 
neuen Mietvertrag des Rossstalls sowie der 25 m-Anlage.

«Liegenschaften» umfasst Schiessstand, Restaurant, Halle und Aussen-
areal. Die Veränderung auf dieser Position bildet die Abschreibung der 
Laserscoreanlage. 

Die Position «Darlehen Stadt Zürich» geht auf das Jahr 1980 zurück und 
ist ein zinsloses Darlehen für die Festhalle, welches zurückzubezahlen 
ist, sobald die Halle nicht mehr als Festhalle genutzt wird. 

Unter der Position «Rückstellungen» musste wegen der Planungskosten 
für die Sanierung erstmals eine Rückstellung aufgelöst werden.

4.2 Erfolgsrechnung

Die Erfolgsrechnung erfuhr auf diesen Abschluss hin die grössten Ver-
änderungen, da diese dem neuen Rechnungslegungsrecht angepasst 
werden musste. Dabei ist die Erfolgsrechnung so zu gliedern, dass der 
Zweck der Gesellschaft im Vordergrund steht:

Die Position «Erlöse aus Lieferungen und Leistungen» beschreibt, wo-
von die Gesellschaft lebt. Sie umfasst u.a. die Mitgliederbeiträge und 
Einnahmen aus dem Schiesswesen sowie die Einnahmen von den Inse-
raten unseres Vereinsorgans.
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Die Aufwandposition «Material- und Warenaufwand» ist das Gegen-
stück zu «Erlöse aus Lieferungen und Leistungen». Sie beinhaltet im 
Wesentlichen die Aufwände für den Schiessbetrieb, die Gesellschafts-
anlässe und das Gesellschaftsorgan «Der Stadtschütz». Die Zunahme 
im Schiessbetrieb ist auf die Teilnahme am Eidgenössischen Schützen-
fest im Wallis zurückzuführen.

Im «Bruttoergebnis» ist zu erkennen, dass die Einnahmen durch die 
Ausgaben für den Vereinszweck bereits beinahe aufgebraucht sind.

Unter der Position «Personalaufwand» sind die Lohnaufwände der An-
gestellten sowie deren Sozialabgaben zusammengefasst.

Auf die Position «Übriger Aufwand» werden sämtliche übrigen Kosten 
wie Telefon, Porti, Kopien, usw. verbucht, wobei der grösste Posten die 
MWST bildet.

Die «Abschreibungen» umfassen die im Jahr 2013 erstellte Laserscore-
anlage, welche in diesem Jahr auf einen Franken abgeschrieben wurde.

Die Position «Finanzertrag und -aufwand» weist aus, dass derzeit noch 
keine negativen Zinsen zu bezahlen und bei den Zinsen aktuell auch 
keine höheren Erträge möglich sind.

Daraus resultiert aus dem Vereinszweck ein Ergebnis, welches einen 
Verlust von rund 320 000 CHF aufweist. Anzumerken gilt es hier, dass 
ein «normaler» Schiessverein keine zwei vollamtliche Mitarbeiter hat.

Der Obmann, Mike Bloch führt gekonnt durch die GV
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In der Position «Knabenschiessen» sind alle Aufwände und Erträge so-
wie Ausgaben verbucht, welche zu diesem Anlass gehören. Der hohe 
Aufwand ist auf die Überarbeitung der Knabenschiessen-Homepage 
(www.knabenschiessen.ch) im abgelaufenen Jahr zurückzuführen.

Unter «Liegenschaften» sind die Einnahmen aus Schiessstand, Restau-
rant Schützenhaus und den Platzeinnahmen verbucht. Der relativ hohe 
Aufwand ist durch die Planungskosten für die Sanierung zu erklären. 
Die Schützengesellschaft kann sich glücklich schätzen, über Länderei-
en zu verfügen, deren Erträge es erlauben, den Verlust aus dem Ver-
einszweck zu decken.

Gesamthaft resultiert 2015 aufgrund leicht höherer Erträge als Aufwän-
de ein Jahresgewinn von 61 860.36 CHF, der dem Eigenkapital gutge-
schrieben wird. 

Zum Abschluss seiner Ausführungen dankt der Quästor dem Gesell-
schaftssekretär, René Hegner, für seine gewohnt sorgfältige Buchfüh-
rung und die Unterstützung während des vergangenen Jahres.

Da zu den Ausführungen des Quästors keine Fragen seitens der Ge-
neralversammlung gestellt werden, wird der Revisor, Gottfried Weber, 
aufgefordert den Revisiorenbericht zu verlesen. In einer humorvollen 
Art in Anlehnung an aktuelle Geschehnisse verliest der Revisor an-
schliessend den Revisorenbericht, in welchem die Überprüfung der Jah-
resrechnung und die ordnungsgemässe Buchführung bestätigt werden. 
Gottfried Weber bedankt sich beim Quästor und dem Sekretär für die 
saubere, professionelle und übersichtliche Buchführung, welche einen 
sehr guten Gesamteindruck hinterlässt. Er hebt zudem die gute Zusam-
menarbeit während der Revision hervor. Darauf basierend empfehlen 
die Revisoren der Generalversammlung die Abnahme der Jahresrech-
nung sowie die Erteilung der Décharge an den Vorstand.

Die Generalversammlung folgt den Empfehlungen der Revisoren und 
genehmigt ohne Gegenstimme die Jahresrechnung 2015. Dem Vorstand 
sowie dem Quästor wird die Décharge einstimmig erteilt.

Der Obmann bedankt sich beim Quästor Beat Ottiker sowie bei den 
Revisoren Gottfried Weber, Eugen Haltiner und Philipp Müller für die 
Erstellung und Prüfung der Jahresrechnung, was 2015 einen erhöhten 
Aufwand nach sich zog, da die Rechnungslegung den neuen anwend-
baren Gesetzen angepasst werden musste. Dank gebührt zudem René 
Hegner, der mit seiner gewissenhaften Buchführung jeweils die Basis 
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zum erfolgreichen Abschluss legt. Der Dank wird seitens der General-
versammlung mit Applaus bestätigt.

5. Wahlen

Der Generalversammlung obliegt jeweils die Wahl der Revisoren, der 
Schiesskommissionen und des Vorstandes. Im Wahljahr 2013 wurden 
sowohl der Vorstand wie auch die Schiesskommissionen für eine Amts-
zeit von 3 Jahren gewählt. Aus diesem Grund stehen bei der diesjährigen 
Generalversammlung Gesamterneuerungswahlen an. Da die Revisoren 
Eugen Haltiner und Gottfried Weber noch bis und mit Geschäftsjahr 
2016 gewählt sind und Philipp Müller als dritter Revisor erst im Jahr 
2015 gewählt wurde, stehen aktuell keine Revisorenwahlen an.

5.1 Wahlen der Schiesskommissionen

Die sich zur Wahl stellenden Schiesskommissionsmitglieder sind in der 
entsprechend aufgelegten Liste ersichtlich:

Sektion 300 m Sektion Pistole Sektion KK/LG
Bisher Bisher Bisher
Bühler Patrik (SM) Frei Céline (SM) Caviezel Reto (SM)
Bernet Roger Buschor Stephan Bigler Laurent
Bernet Ruedi Malär Albert Guignard Alain
Casutt Andrea Mühlebach Erika Frick Andreas
Groshans Martina Rutz Ferdinand Streese Grit
Groshans Stefan Seeholzer Bruno Landis Martina
Peter Stephan  Bernet Jasmin
Stierli Hanspeter  Guignard Silvia
Wittwer Ernst
Povse Daniel
Casutt Sabine
Bernet Irene

Neu Neu Neu
--- Hunn Roland ---

Rücktritt Rücktritt Rücktritt
--- Ruess Reiny ---
 Friedrich Maria
 Friedrich Lothar
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Die Wahlen werden sektionsweise in globo durchgeführt. Die Schiess-
kommissionen sämtlicher Sektionen (300 m, Pistole, KK/LG) werden 
einstimmig gemäss aufl iegender Liste gewählt. Der Obmann begrüsst 
Roland Hunn im Kreis der Schiesskommissionen und gratuliert allen 
Gewählten zur ehrenvollen Wahl.

5.2 Wahlen des Vorstands, des Vizeobmanns und des Obmanns 

Die Wahl des Vorstandes, des Obmanns und des Vizeobmanns erfolgt 
traditionsgemäss in einer geheimen Wahl.

Für die Besetzung des Wahlbüros werden nachfolgende Gesellschafter 
vorgeschlagen:

Leiter des Wahlbüros: Karl Wüthrich
Mitglieder des Wahlbüros: Harald Hediger
 Walter Hauser
 Ferdi Rutz
Sekretär des Wahlbüros: René Hegner

Die Wahl des Wahlbüros erfolgt einstimmig durch Handerheben.

Der gesamte Vorstand wie auch der Obmann und der Vizeobmann stel-
len sich für eine weitere Amtsperiode zur Verfügung. Zu den aktuellen 
Vorstandsmitgliedern werden seitens der Generalversammlung keine 
weiteren Informationen gewünscht.

Der Vorstand konstituiert sich mit Ausnahme des Obmanns und des 
Vizeobmanns selbst.

Die Wahl des Obmanns und Vizeobmanns erfolgt gleichzeitig mit der 
Wahl des Vorstandes ebenfalls in schriftlicher und geheimer Form.

Die Mitglieder des Wahlbüros verteilen die Wahlzettel und es folgt die 
Wahl des Vorstandes, des Obmanns und des Vizeobmanns.

Nach einer kurzen Pause gibt der Obmann Michael Bloch die Wahl-
resultate bekannt:

Ausgegebene Stimmzettel: 94
Eingegangene Stimmzettel: 94
Leere Stimmen:   ---
Massgebende Stimmen:  94
Absolutes Mehr:  48
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5.2.1 Wahl des Vorstandes

Vorstandsmitglied Stimmen Funktion Vorstand seit
Bloch Michael 94 Obmann 1994
Bühler Patrick 94 SM «300 m» 2007
Caviezel Reto 94 SM «KK / LG 2013
Frei Céline 88 SM «Pistole» 2013
Fuchs Bernhard 92 Standverwalter 1998
Gick Claudio 94 Vizeobmann 1990
Hickel Max 94 Gesellschaftsschreiber 2006
Huber Arthur 93 Liegenschaftenverwalter 1971
Mühlebach Renzo 94 Erster Schützenmeister 2008
Ottiker Beat 94 Quästor 2010
Ruckstuhl Clemens 94 Platzmeister 2007
Rusterholz Heinz 94 Stubenmeister 2008
Stahel Ueli 93 Archivar 2008

5.2.2 Wahl zum Obmann

Bloch Michael 94  

5.2.3 Wahl zum Vizeobmann

Gick Claudio 94 

Der Obmann gratuliert den wiedergewählten Vorstandskollegen zu die-
ser ehrenvollen Wahl und dankt den Stadtschützinnen und Stadtschüt-
zen für das ausgesprochene Vertrauen in die Gewählten.

6. Ehrungen

6.1 Verdiensturkunde

Auch in diesem Jahr verleiht die Schützengesellschaft der Stadt Zürich 
die Verdiensturkunde an zwei engagierte Personen: 

Mit Maria und Lothar Friedrich ist es auch dieses Jahr wieder ein Ehe-
paar, welches die Verdiensturkunde entgegen nehmen darf. Seit vielen 
Jahren engagieren sie sich aktiv in der Pistolen- und 300 m-Sektion. Ihr 
unermüdlicher Einsatz sowie die Bereitschaft für kurzfristige Unterstüt-
zung an einem Gesellschaftsanlass zeichnet beide aus. Gerne zeigen sie 
ihre tiefe Verbundenheit mit dem Schiesssport und der Schützengesell-
schaft sei es mit ihrem reich mit SGZ-Fanartikeln verziertem Auto oder 
ihrer Anwesenheit.
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Lothar Friedrich
Lothar Friedrich trat 1985 der Schützengesellschaft bei und wurde be-
reits sechs Jahre später in die Schiesskommission «Pistole» gewählt. Er ist 
zudem auf verschiedenen Helferlisten unserer vielfältigen Gesellschafts-
anlässen zu fi nden. Seit 20 Jahren ist er überdies ein eifriger Helfer an 
unserem grössten Gesellschaftsanlass, dem Knabenschiessen. Nebenbei 
veredelt er Kranzabzeichen zu amerikanischen Cowboy-Krawatten.

Maria Friedrich
Seit 1993 ist Maria Stadtschützin, was sie zu einer der ersten Damen der 
Schützengesellschaft macht, welche aufgenommen wurden. 1999 wurde 
sie als Mitglied der Schiesskommission «Pistole» gewählt. Wie auch Lo-
thar fi ndet man Maria auf diversen Helferlisten. Dem Knabenschiessen 
ist sie als Helferin ebenfalls seit 26 Jahren treu.

Der Obmann verliest jeweils die Urkunden und überreicht als Zeichen 
des Dankes den zwei Gesellschaftern zusammen mit den Urkunden ein 
persönliches Geschenk.

Die Generalversammlung gratuliert und dankt mit Applaus den 
Geehrten.

6.2 Rücktritt aus Schiesskommission

Neben Maria und Lothar Friedrich gilt es einen weiteren Rücktritt aus 
der Schiesskommission «Pistole» zu verzeichnen:

Reiny Ruess
Reiny Ruess trat 1958 unserer Gesellschaft bei und wurde bereits 1996 
mit der Verdiensturkunde ausgezeichnet. Zu diesem Zeitpunkt wies er 
schon ein stattliches Palmarès an nationalen und internationalen Er-
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seit 1966 überzeugend in System und Technik

– Kugelfanganlagen für 25 / 50 / 300 m / Jagd

– Indoor-Anlagen – Sicherheitsblenden

– Schiessstandeinrichtungen – Schiessstandzubehör

– Reparatur- und Unterhaltsarbeiten sowie Ersatzteildienst für sämtliche RUAG, 

 Inauen, ACO Schiessanlagen

300 m Kugelfangsysteme ohne Gummigranulat

Leu+Helfenstein AG  I  6212 St. Erhard
Telefon 041 921 40 10  I  Fax 041 921 78 63
info@leu-helfenstein.ch  I  www.leu-helfenstein.ch

8804 Au-Wädenswil    Moosacherstrasse 13
Fon 044 725 01 23    Fax 044 725 01 22     info@zuerisee-bauag.ch    www.zuerisee-bauag.ch

Elektro Zürichsee AG
Zugerstrasse 56
8810 Horgen
Telefon 044 725 50 82

www.elektro-zuerichsee.ch

IHR ELEKTRO-PARTNER 
VOR ORT
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folgen auf. Nebst seinen hervorragenden Schiessleistungen engagierte 
sich Reiny über dreissig Jahre in der Schiesskommission Pistole, wel-
cher er zudem unzählige Jahre vorstand. Zudem ist er eine Legende in 
der Disziplin Duellschiessen, bei welcher er mit markigen Regeln in den 
Gedächtnissen hängen bleiben wird. Reiny Ruess hat mit seinem Enga-
gement in unzähligen Funktionen sowie seinen Erfolgen auf dem inter-
nationalen und nationalen Parkett viel zum Ansehen der Schützenge-
sellschaft der Stadt Zürich beigetragen. Nach vielen Jahren Fronarbeit 
tritt er nun ins zweite Glied zurück.

Da Reiny die höchste Auszeichnung, welche ein Stadtschütz, der nicht 
im Vorstand tätig war, vor Jahren erhalten hat, überreicht der Obmann 
ihm als Dank für seine geleistete Arbeit und sein grosses Engagement 
über die vielen Jahre eine besondere Wappenscheibe. 

Unter grossem Applaus wird Reiny aus der Schiesskommission verab-
schiedet.

6.3 Jubilare

25 Jahre Mitgliedschaft feiern folgende 5 Gesellschafter: 
Bürchler Robert J. Hüppi Marcel
Keller Thomas Näf Peter
Schmid Peter  

Gemäss Regelung erhalten die an der GV persönlich anwesenden Mit-
glieder das Gesellschafts-Gobelet aus der Hand des Obmanns. Gesell-
schafter, die sich für die GV abgemeldet haben, werden das Gobelet 
ebenfalls erhalten. Unentschuldigt der GV Ferngebliebene müssen lei-
der auf das Gobelet verzichten.

40 Jahre Mitgliedschaft feiern folgende 9 Gesellschafter:
Bleuler Hans Bopp Walter
Grossmann Jean-Pierre Mühlebach Max
Schwab Daniel Steiner Ulrich
Thurnauer Clemens Türler Jürg
Zedi Max

Mit diesem Jubiläum werden sie beitragsfrei und benutzen den Einzah-
lungsschein für den Jahresbeitrag künftig freiwillig. 
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50 Jahre Mitgliedschaft dürfen 10 Gesellschafter feiern: 
Bindschädler Erich Bucher René
Frey Arthur Frischknecht Hans-Rudolf
Haller Rolf Heuberger Jakob
Mäder Peter Ulmi Walter
Wyss Gottfried Zehnder Urs

60 Jahre Mitgliedschaft feieren dieses Jahr 2 Herren: 
Hänle Kurt Ruckstuhl Alois

Jeder anwesende Jubilar erhält den verdienten Schluck Ehrenwein und 
einem schönen Blumenstrauss, überreicht durch den Obmann. 

Zusätzlich gratuliert der Obmann dem ältesten Gesellschafter, Leo Nig-
gli, zu seiner 74-jährigen Treue gegenüber der Schützengesellschaft.

Die Generalversammlung gratuliert allen Jubilaren mit einem herzli-
chen Applaus.

6.4 Abgabe der Feldmeisterschaftsauszeichnung

Über die Abgabe dreier Feldmeisterschaftsmedaillen durch den Ersten 
Schützenmeister, Renzo Mühlebach, dürfen sich dieses Jahr drei Gesell-
schafter freuen:

Feldmeisterschaftsmedaille «Silber»: Bär Thomas  (Pistole 25/50 m)
 Öhrli Markus  (Pistole 25/50 m)
 Deiss Markus  (300 m)

Die Generalversammlung spendet den Ausgezeichneten ebenfalls einen 
herzlichen Applaus.

Zum Abschluss der Übergabe ruft der Erste Schützenmeister alle An-
wesenden auf, am diesjährigen Feldschiessen teilzunehmen und mindes-
tens eine Person mitzunehmen sowie zur Teilnahme zu motivieren.

6.5 Dank an den Vorstand

Im Anschluss erfolgt der Dank des Obmanns an alle Vorstandskamera-
den für ihre Unterstützung im vergangenen Jahr und er überreicht ihnen 
als kleines Dankeschön für die geleistete Arbeit einen Blumenstrauss. 
Ein grosser zusätzlicher Dank geht an die Schützenmeister und den Ers-
ten Schützenmeister für die einwandfreie Organisation des Schiessbe-
triebes sowie dem Eidgenössischen im Wallis.
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Der Dank wird durch den Vizeobmann im Namen sämtlicher Vorstands-
kollegen an den Obmann erwidert. Der Vizeobmann gratuliert dem Ob-
mann zudem zu seiner Wiederwahl und streicht einige Eckpunkte aus 
der Arbeit sowie den grossen Aufwand des Obmanns heraus. So ist die 
Führung unserer Schützengesellschaft der eines KMUs gleichzusetzen. 
Die verschiedenen Tätigkeiten des Obmanns in und um die Schützen-
gesellschaft herum ziehen einen immensen Aufwand nach sich. Herun-
tergebrochen auf eine Woche bedeutet dies bis zu drei Verpfl ichtungen. 
Dieser Hingabe gebührt grossen Dank.

Die Generalversammlung schliesst sich den Danksagungen mit einem 
grossen Applaus an. 

7. Diverses

Zum Schluss werden traditionsgemäss verschiedene Aufrufe getätigt 
und Informationen weitergegeben:
– Alle Gesellschafter sind aufgerufen, am kommenden Feldschiessen 

teilzunehmen.

– Weiter sollen sämtliche Gesellschafter mitarbeiten, neue Mitglieder 
zu werben, in die Gesellschaft einzuführen und durch die ersten Jah-
re zu begleiten, um die Mitgliederzahl wieder nachhaltig zu steigern.

Bei der anschliessenden Umfrage werden keine weiteren Wortmeldun-
gen mehr verlangt.

Der Obmann schliesst daraufhin die Generalversammlung 2016 und 
weist auf die nächste ordentliche Generalversammlung am Freitag, den 
7. April 2017 hin. Zum Abschluss wünscht er allen für die Schiesssaison 
2016 «Guet Schuss» und alles Gute.

Embrach, den 26. Mai 2016
Max Hickel, Gesellschaftsschreiber

Spezialgeschäft für Jagd, Sport und Verteidigung
ROBERT BÜRCHLER

Berufsbüchsenmacher
Predigerplatz 36
8001 Zürich

Telefon 044 251 17 27
Fax 044 252 97 89

Web www.waffenbuerchler.ch
Email info.waffenbuerchler.ch

Öffnunszeiten:
Di – Fr 09.00 –12.00

13.30 –18.30
Sa 09.00 –12.30
Montag geschlossen
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Beat Ottiker, Quäs-
tor erklärt die Rech-
nung bis ins Detail

Der Revisor, 
Godi Weber erläutert 

die Resultate der 
Revision anschaulich

Die neuen Inhaber 
der Verdiensturkunde, 
Maria und Lothar 
Friedrich
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Maria Friedrich 
erhält die Urkunde 
überreicht

Reiny Ruess wird 
für seine jahrelange 

Unterstützung mit 
einer Wappenscheibe 

beschenkt

Unser ältestes 
Mitglied, Leo Niggli 
im 102 Lebensjahr, 
verfolgt die GV 
interessiert
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Zum Jubiläum 
25 Jahre SGZ war 
Marcel Hüppi 
anwesend

Für 40 Jahre 
Mitgliedschaft in 
der SGZ wurden 
Max Mühlebach,

Hans Bleuler,
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Jean-Pierre 
Grossmann

und Max Zedi geehrt

Bereits 50 Jahre in 
unserer Gesellschaft 
sind Erich Bind-
schädler,
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René Bucher,

Arthur Frey,

Hans-Rudolf 
Frischknecht,
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Jakob Heuberger,

Ehrenmitglied 
Peter Mäder,

Walter Ulmi,
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und Gottfried Wyss

Unser Erster 
Schützenmeister, 

Renzo Mühlebach 
konnte die Feld-

meisterschafts-
medaillen übergeben 

an

Fon 044 687 77 63    Fax 044 687 77 64
Oberdorfstr. 20    8820 Wädenswil
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Markus Deiss,

Markus Oehrli 
und ohne Bild 

Thomas Bär

Huber Baugeschäft AG
Birchwilerstrasse 24

8303 Bassersdorf

Telefon: 044 311 50 80

Fax: 044 311 50 78

www.huberbaugeschaeft.chKompetent und zuverlässig seit 1933
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Gebr. Knabenhans AG
Hardstrasse 67 / 8004 Zürich

Kaminfegerei

Dachdeckerei

Bauspenglerei

Reparaturdienst

Telefon 044 493 30 10
Fax 044 493 30 14

info@knabenhans-ag.ch
www.knabenhans-ag.ch

am Goldbrunnenplatz

Birmensdorferstrasse 240

8003 Zürich

Telefon 044 462 04 88

Telefax 044 462 96 54

Bouquets

Kränze

Dekorationen

Fleurop-Service

Rita Lustenberger
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Neugesellschafterabend 2016

Alljährlich vor Beginn der Schiesssaison wird ein Neugesellschafter-
abend organisiert und durchgeführt. Dabei geht es dem Vorstand darum, 
den neueingetretenen Mitgliedern die Rechte und Pfl ichten der Gesell-
schaft näher zu bringen. Im Weiteren werden die Organisation und die 
verschiedenen Kommissionen der Gesellschaft erläutert und aufgezeigt. 
Die Schützenmeister haben die Möglichkeit ihre Sektionen vorzustellen 
und Spezialitäten anzupreisen. Ebenfalls wird für die vielen Anlässe, 
welche auf dem Albisgütli stattfi nden, die Helfereinsätze erläutert. Nach 
dem geschäftlichen Teil werden bei einem Apéro die vielen Fragen be-
antwortet. 

René Hegner, Gesellschaftssekretär

Die Neugesellschafter werden in die Geschichte unserer Gesellschaft eingeführt
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Die Teilnehmer 
warten gespannt bis 
es los geht

Unser Archivar, 
Ueli Stahel ganz 

konzentriert

Unsere Vorständer, 
welche die 
Neugesellschafter 
informierten
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diverse Gespräche werden geführt

Viele Fragen konnten beantwortet werden
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Konstante Gruppenleistung am Frühlingsschiessen

in Schaffhausen

Am Schaffhauser Frühlingsschiessen überzeugten die SGZ’ler mit kon-
stanten, regelmässigen Resultaten mit einzelnen Ausreissern nach oben. 
So erzielte Harald Hediger starke 195 Punkte, was ihm den 5. Rang in 
der Einzelwertung einbrachte. Die Gruppe Albisgütli erzielte mit dem 
Gruppenresultat von 952 Pkt. (Ø 190.4 Pkt.) den guten fünften Rang in 
der Kategorie A. 

Folgende Resultate wurden erzielt:

Hediger Harald 195 Pkt. Molina Bernardo 188 Pkt.
Reto Bäni 193 Pkt. Groshans Stefan 187 Pkt.
Povse Daniel 189 Pkt. Peter Stephan 187 Pkt.

Show & Music AG
Im Sträler 38

Postfach - CH-8047 Zürich
Tel. +41 44 461 00 66 - Fax +41 44 462 70 30

matter@showandmusic.ch
www.showandmusic.ch

International
Event & Artist Agency
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Fantastische Konstanz auch an der «Vierertournee»

Wie alle Jahre absolvierten wir an einem Tag vier Schiessen in der Re-
gion Bülach, begonnen wurde mit dem Glattschiessen vom SV Höri, 
gefolgt vom Bülacher Frühlingsschiessen. Nach der verdienten und stär-
kenden Mittagspause ging es weiter mit dem Chrüzlibachschiessen in 
Rekingen und zum Schluss folgte das Leibstadter Gruppenschiessen. 
Die Gruppe Albisgütli mit der Zusammensetzung Daniel Povse, Peter 
Grob, Harald Hediger, Stefan Groshans und Reto Bäni erreichte folgen-
de Ränge und Resultate:

Feld A
Bülacher Frühlingsschiessen: 3. Rang 480 Pkt. (Ø 96.0 Pkt.)
Leibstadter Gruppenschiessen: 6. Rang 479 Pkt. (Ø 95.8 Pkt.)
Glattschiessen Höri 6. Rang 474 Pkt. (Ø 94.8 Pkt.)
Chrüzlibach Schiessen 4. Rang 473 Pkt. (Ø 94.8 Pkt.)

Weiter erwähnenswert:

Bülach:
Beim Bülacher Frühlingsschiessen wurde Reto Bäni Schützenkönig in 
der Kat. A mit 136.3 Punkten (98/383 Pkt.). Bravo!

Peter Grob 98 Pkt. Patrick Bühler 139 Pkt.
Reto Bäni 98 Pkt. Ruedi Bernet 136 Pkt.
Harald Hediger 97 Pkt. Pascal Arnet 134 Pkt.
Stefan Groshans 95 Pkt. Martina Groshans 132 Pkt.

Glattschiessen:
Stefan Groshans 97 Pkt. Ruedi Bernet  92 Pkt.
Reto Bäni 96 Pkt.

Chrüzlibach:
Stephan Peter 97 Pkt. Stefan Groshans  95 Pkt.
Daniel Povse 96 Pkt. Peter Grob  95 Pkt.
Reto Bäni 96 Pkt.

Leibstadt:
Harald Hediger 98 Pkt. Peter Grob   95 Pkt.
Stefan Groshans 97 Pkt.  Pascal Arnet 138 Pkt.
Reto Bäni 96 Pkt. Patrick Bühler 133 Pkt.

Reto Bäni, Gesellschafter
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300 m-Abteilung hat 1. Saisonhälfte erfolgreich absolviert

Neben den internen Trainings auf unserem Stand im Albisgütli haben wir 
seit Januar bereits ein grosses Pensum geleistet: Wir schossen an mehr 
als 40 internen und externen Wettkämpfen, dazu kommen vier Histo-
rische und sechs Matches. Erfreulich waren nicht nur die vielen guten 
Resultate, sondern auch unser geschlossenes und kameradschaftliches 
Auftreten an den auswärtigen Schiessen, mit welchem wir Stadtschützen 
Präsenz markierten. Selbstverständliche können hier nicht sämtliche 
Resultate abgebildet werden. Ein Auszug soll einen Überblick verschaf-
fen, viel genauer wird der interessierte Leser auf unserer Homepage 
www.sgz.ch unter den Rubriken «aktuell» und «alle News» informiert.

Eröffnungsschiessen

13 Sportwaffen und 21 Ordonnanzwaffen nahmen am ersten internen 
Wettkampf der noch jungen Saison auf unserer Anlage im Albisgütli 
teil.

GER

Boulevard Lilienthal 23
8152 Glattpark-Zürich
Telefon 044 312 77 52

WER OPTIK AG seit 1954 für Sie da

Schiessbrillen vom
Spezialisten

Name Sektion Gruppe A Gruppe D Total Rang

Sportwaffen
Bäni Reto 98 97 149 344 1
Casutt Andrea 97 94 148 339 2
Povse Daniel 98 97 142 337 3
Ordonnanzwaffen
Arnet Pascal 96 95 136 327 1
Frei Peter 50 95 95 129 319 2
Meier Heini 89 93 135 317 3
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Wirtschaftsprüfung
Steuerberatung

Brunnenstrasse 25, 8610 Uster 

Peter Roesler, dipl. Experte in Buchhaltung  
und Controlling, zugelassener Revisionsexperte
Tel. 044 943 61 21, www.tharo-revision.ch  

ZIELSTREBIG, TREFFSICHER.

Gesellschaftsübungen

1. Gesellschaftsübung mit 10 Sportwaffen und 19 Ordonnanzwaffen

Name Waffe

Sportwaffen
Povse Daniel Standard 90 193 474 59 389.4 1
Casutt Andrea Standard 99 187 459 57 388.9 2
Hediger Harald Standard 95 191 457 57 388.7 3
Ordonnanzwaffen
Frei Peter 50 Stgw90 93 139 462 58 336.2 1
Arnet Pascal Stgw57/03 97 137 441 57 335.1 2
Schmid Christian Karabiner 89 138 464 54 327.4 3

2. Gesellschaftsübung mit 12 Sportwaffen und 17 Ordonnanzwaffen

Name Waffe

Sportwaffen
Casutt Andrea Standard 96 193 478 58 394.8 1
Beusch Markus Standard 95 194 468 57 392.8 2
Povse Daniel Standard 96 191 471 58 392.1 3
Ordonnanzwaffen
Frei Peter 50 Stgw90 93 139 455 56 333.5 1
Frei Peter 55 Stgw90 90 141 441 57 332.1 2
Arnet Pascal Stgw57/03 92 140 433 55 330.3 3
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3. Gesellschaftsübung mit 10 Sportwaffen und 17 Ordonnanzwaffen

Name Waffe

Sportwaffen
Bernet Remo Standard 98 195 484 58 399.4 1
Povse Daniel Standard 97 192 472 58 394.2 2
Grob Peter Standard 94 192 469 59 391.9 3
Ordonnanzwaffen 
Bühler Patrick Stgw90 89 139 447 57 329.7 1
Bernet Rudolf Karabiner 92 134 451 55 326.1 2
Meier Heinrich Karabiner 93 136 437 53 325.7 3

4. Gesellschaftsübung mit 13 Sportwaffen und 12 Ordonnanzwaffen

Name Waffe

Sportwaffen
Beusch Markus Standard 99 195 470 58 399.0 1
Hediger Harald Standard 97 191 461 58 392.1 2
Casutt Andrea Standard 94 192 475 57 390.5 3
Ordonnanzwaffen
Bühler Patrick Stgw90 92 141 419 56 330.9 1
Meier Heinrich Karabiner 94 140 428 54 330.8 2
Frei Peter 50 Stgw90 91 141 448 53 329.8 3
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Feldübung mit 15 Schützen Feld Aktive und 16 Schützen Feld Veteranen

Name Waffe Feld 1 Feld 2 Total Rang

Aktive
Arnet Pascal Stgw57/03 69 70 139 1
Povse Daniel Stgw90 67 69 136 2
Bernet Roger Stgw90 69 66 135 3
Bühler Patrick Stgw90 63 68 131 4
Peter Stephan Stgw90 64 66 130 5
Veteranen
Reichle Heinz Karabiner 66 67 133 1
Frei Peter 50 Stgw90 65 67 132 2
Frei Peter 55 Stgw90 65 67 132 3
Keller Hans Karabiner 67 64 131 4
Meier Heinrich Karabiner 65 65 130 5

Feldschiessen

Mit 83 Schützinnen und Schützen konnten wir die Teilnahme gegenüber 
dem letzten Jahr glücklicherweise wieder steigern.

Beste Einzelresultate:
71 Punkte:  Frei Peter 50
69 Punkte:  Bäni Reto, Bernet Roger
67 Punkte:  Frei Peter 55, Molina Bernardo, Deiss Markus, 
 Grob Peter, Peter Stephan
66 Punkte:  Keller Hans, Gorlero Jean-Jaques, Beusch Markus, 
 Povse Daniel
65 Punkte:  Hediger Harald, Hickel Max, Bühler Patrick
64 Punkte:  Siegenthaler Rolf-André, Amigo Enric, Frei Céline
63 Punkte:  Meier Heinrich, Reichle Heinz, Mühlebach Renzo, 
 Arnet Pascal, Groshans Stefan, Kälin David

 Wir vermieten:

WC-Wagen, WC- und 
Duschcontainer, Duschkabinen 
für jeden Anlass!

Toiwa Gmbh, 044 312 18 83 oder 
zueri.ag@active.ch

Wir sind auch am Knabenschiessen gerne für Sie da.
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Albisgütliverbandschiessen

32 Aktiv- und sieben Jungschützen nahmen am Wettkampf teil. Daniel 
Povse führt unsere Sektionsrangliste mit ausgezeichneten 98 Punkten 
an. Ein Ausrufezeichen vermochte unser Jungschütze Dalis Marjanovic 
mit seinen 87 Punkten zu setzen. Bravo! Der Sektionsschnitt von 94.545 
Punkten reichte zum Sieg.

Beste Einzelresultate:
98 Punkte:  Povse Daniel
97 Punkte:  Bäni Reto, Beusch Markus
96 Punkte:  Casutt Andrea
94 Punkte:  Hediger Harald, Etter Peter
93 Punkte:  Reichle Heinz, Molina Bernado, Bernet Roger, 
 Groshans Stefan
92 Punkte:  Peter Stephan, Grob Peter, Frei Peter 55
91 Punkte:  Bühler Patrick
90 Punkte:  Bernet Rudolf, Keller Hans, Arnet Pascal 

Bezirksverbandschiessen

Viel besser hätte es uns nicht laufen können: Wir stellten mit 36 Schüt-
zinnen und Schützen nicht nur die grösste Sektion, sondern erreichten 
auch den sehr guten Schnitt von 95.813 Punkten, was zum 1. Platz reich-
te. Hervorzuheben: Die Ordonnanzwaffen trugen wesentlich zum gu-
ten Ergebnis bei. Einen grossen Dank an die Jungschützenleiter Mar-
tina und Stefan Groshans: Sie traten mit acht Nachwuchsschützen an. 
Schliesslich konnten wir auch in der Einzelwertung überzeugen: Grob 
Peter belegte mit 98 Punkten den 1. Rang.

Beste Einzelresultate:
98 Punkte:  Grob Peter
97 Punkte:  Bernet Roger, Bernet Rudolf
96 Punkte:  Meier Heinrich, Arnet Pascal, Hediger Harald
95 Punkte:  Peter Stephan, Groshans Stefan, Bäni Reto, 
 Beusch Markus
94 Punkte:  Molina Bernardo, Casutt Andrea
93 Punkte:  Povse Daniel, Frei Peter50, Bühler Patrick
92 Punkte:  Reichle Heinz
90 Punkte:  Frei Peter 55
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150 Jahre Jubiläumsschiessen in Wettswil

Unsere 23 Schützinnen und Schützen erreichten in Wettswil einen 
Schnitt von 95.650 Punkten und mussten sich nur von Höri geschlagen 
geben. In der Konkurrenz «Festsieger Sport» sind in der Rangliste ganz 
vorne anzutreffen: Bäni Reto mit hervorragenden 99 Punkten im Ver-
einsstich und 366 Punkte in der Auszahlung auf dem 6. Rang, sowie 
Casutt Andrea mit 94 Punkten im Vereinsstich und 366 Punkten in der 
Auszahlung auf dem 10. Rang. Gratulation zur Leistung.

Bareggschiessen Neuenhof

Ein kleineres Feld von 16 Teilnehmern nahm bei heissen Temperaturen 
am Bareggschiessen teil und erreichte den Schnitt von 92.008 Punkten, 
was immerhin zum 6. Rang reichte.

Gruppenmeisterschaft

Nach dem erfolgreich gemeisterten kantonalen Final in Winterthur tra-
ten unsere drei qualifi zierten Gruppen zur 1. Eidgenössischen Hauptrun-
de der Gruppenmeisterschaft an: Die zugelosten Gegner waren stark, 
jedoch bei guter Leistung unsererseits schlagbar.

Das Feld D konnte an die Leistungen der Vorrunden anknüpfen und 
schoss mit 674 Punkten einen respektablen Wettkampf. Unser Altmeis-
ter Heini Meier schoss mit dem Karabiner das sehr gute Resulat von 
139 Punkten. Das Total reichte schliesslich zur Qualifi kation für die 2. 
Hauptrunde. Dort war jedoch Endstation, zogen doch mehrere Grup-
penschützen nicht den besten Tag ein und mussten sich deutlich unter 
ihrem Wert geschlagen geben.

Die Gruppe A2 schoss in der 1. Hauptrunde einen ausgeglichenen Wett-
kampf und erreichte gute 931 Punkte. Das Bestresultat lieferte Peter Ste-
phan mit 192 Punkten. Super! Das Gruppenresultat reichte zum 4. Rang 
in der Kombination. Dies bedeutete aber leider auch das Aus. Trotzdem 
Gratulation, dass die Schützen es in die Hauptrunden geschafft haben.

Die Gruppe A1 wurde leider für alle bisher gemachten Anstrengun-
gen nicht belohnt: Es schien alles wie am Schnürchen zu laufen. Bernet 
Remo lieferte als Gruppenbester sehr gute 193 Punkte. Plötzlich aber 
tauchte auf einem der Monitore eine Null auf: Ein Scheibenfehler! Feh-
ler passieren, trotzdem ist dies ärgerlich. Besonders bitter war die Tatsa-
che, dass man mit 944 Punkten ausschied: Zur Qualifi kation hatten nur 
sechs Punkte gefehlt. 
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Ostschweizer Mannschaftsmeisterschaft

Wir sind dieses Jahr mit zwei Gruppen angetreten und haben uns nach 
zwei geschossenen Runden sehr gut behauptet: Die Gruppe 1 schloss 
die 1. Runde mit 1528 Punkten ab und landete in ihrer Kombination 
in der 1. Liga auf dem 1. Zwischenrang. Auch die Gruppe 2 gab sich 
keine Blösse und landete mit 1482 Punkten in der 3. Liga in der Kom-
bination ebenfalls auf dem 1. Rang. Die 2. Runde ist bei der Erstellung 
des Berichtes noch nicht abgeschlossen, es sieht aber nicht schlecht aus: 
Während die Gruppe 2 mit 1479 Punkten gegenüber der 1. Runde einen 
kleinen Abstrich von drei Punkten hinnehmen musste, konnte sich die 
Gruppe 1 sogar steigern und lieferte mit 1534 Punkten ein Topresultat.

Patrick Bühler 
Schützenmeister 300 m
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Bericht

Der Kantonalfi nal ZHSV Schweiz. Pistolen-
Grp-Meisterschaft 50 m ist eine einmalige
Gelegenheit sich auf den schweiz. Wett-
kampf mit den drei Hauptrunden und dem Fi-
nal zum Schweizer Meister vorzubereiten.

Wie uns allen bekannt ist, sind solche Resulta-
te nur möglich, wenn die Gruppe ein gemein-
sames Ziel hat, sich gegeseitig akzeptiert und 
respektiert. Die Belastung jedes Einzelnen ist 
in der Gruppe grösser, man schiesst für ein 
Gruppenziel und nicht nur für sich selbst.

Ich gratuliere der Gruppe für das Bombenre-
sultat und ihr beispielhaftes Auftreten.

Bei Euch stimmt die Einstellung zur Gruppe 
und Euer Einsatz ist vorbildlich.

Albert Malär, Gruppenchef

Schützen von l.n.r.: Vera Martin Andy, Filippini Zeno, 
Progsch Jakob, Moraz Oliver 11
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Erhöhen auch Sie Ihre Resultate – mit einer

Verlangen Sie einen Prospekt von

JUNKER-Optik, Inhaber M. Bolliger

Uetlibergstrasse 22, 8045 Zürich

Telefon 044 221 23 48

Freundschaftsschiessen mit Aussersihl und Neumünster

Am 10. Juni fand im Albisgütli das jährliche Freundschaftsschiessen der 
Kleinkaliberschützen mit Aussersihl und Neumünster statt. Der Wett-
kampf wird jedes Jahr von einem anderen Verein durchgeführt, dieses 
Jahr waren die Stadtschützen für die Austragung verantwortlich.

Bei schönem Sommerwetter fanden dieses Jahr 36 Schützen den Weg ins 
Albisgütli – besonders erfreulich: 17 Schützen waren Junioren. Geschos-
sen wurde ein 20-schüssiges Programm, wobei es eine Einzelwertung als 
auch eine Gruppenwertung gab. In der Einzelwertung der Elite belegten 
gleich vier Stadtschützen die ersten vier Ränge. Sam Andersson, Reto 
Caviezel und Silvia Guignard schossen alle 197 Punkte, Markus Beusch 
auf dem vierten Rang stand diesem Resultat mit seinen 196 Punkten in 
nichts nach. Bei den Junioren bewiesen die Schützen aus Neumünster 
ihre Dominanz und sicherten sich die drei Podestplätze. Beste Stadt-
schützin war Patrizia Seiler mit 191 Punkten im vierten Rang, dicht ge-
folgt von Anar Beusch und Marta Szabo (beide 187 Punkte) im fünften 
und sechsten Rang. In der Gruppenwertung der Elite belegten die Stadt-
zürcher Gruppen alle drei Podestplätze. Bei den Junioren siegte die ers-
te Gruppe aus Neumünster klar vor den beiden Stadtzürcher Gruppen. 
Das Freundschaftsschiessen wurde anschliessend beim gemeinsamen 
Nachtessen in der Schützenstube abgerundet. 



41

Die besten Elite-Schützen: Markus Beusch, Reto Caviezel, Sam Andersson, 
Silvia Guginard (alle SGZ) und Beat Wolf.

Die besten Junioren: Anar Beusch, Patrizia Seiler (beide SGZ), Oliver Hunziker und 
Anastasia Kulabukhova.
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Die LG/KK-Sektion im Europapark

Am vergangenen Wochenende liessen die Gewehrschützen für einmal 
ihre Schiessjacken und Gewehre im Albisgütli und trafen sich im Euro-
papark. Auf dem Programm standen zwei Tage voller Spass, Achterbah-
nen und Gemütlichkeit. 

Am Samstag ging es früh los, schliesslich wollten wir pünktlich zur Tür-
öffnung in Rust sein. Wie sich herausstellte, waren wir nicht die einzigen 
mit dieser Idee – eigentlich nicht erstaunlich, denn es war richtig gutes 
Wetter angesagt. Wir übten uns also schon kurz nach dem Eingang zum 
ersten Mal im Anstehen. Nachdem schnell klar wurde, wer gerne am 
liebsten den ganzen Tag auf Silver Star, Bluefi re und Co. unterwegs ist 
und wer nicht, teilte sich unsere 11-köpfi ge Gruppe in kleinere Grüpp-
chen auf. Während der Mittagspause trafen wir uns wieder, um gemein-
sam zu essen. Und danach ging es auch schon weiter, sei es mit einem 
wilden Ritt auf der Holzachterbahn Wodan, einer gemütlichen Safari-
boot-Rundfahrt auf dem Teich oder einer feuchtfröhlichen Runde River 
Rafting. Am Abend waren dann alle mehr oder weniger gezeichnet von 
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Die 10 m- und 50 m-Schützen im Europapark

dem Tag und waren froh, als sie sich nach dem Abendessen in ihre Bet-
ten in der nahegelegenen Unterkunft im Dörfchen Rust legen konnten.

Am Sonntagmorgen stiessen weitere Stadtschützen hinzu, so dass wir 
mit einer noch grösseren Gruppe unterwegs waren. Da das Wetter aller-
dings nicht mehr so gut mitspielte wie am Tag zuvor, hielt dies auch viele 
Leute von einem Ausfl ug in den Park ab und die Wartezeiten an den 
Achterbahnen waren deutlich kürzer als am Samstag. Wir konnten es 
also weiterhin gemütlich nehmen und trotzdem alle Highlights des Parks 
erleben. Gegen Abend war Petrus dann defi nitiv nicht mehr auf unserer 
Seite. Und gleichzeitig mit dem Regen kam dann auch noch das Pech 
hinzu, verlor doch einer unserer Junioren ausgerechnet auf der wildesten 
aller Achterbahnen sein Portemonnaie mitten auf der Bahn. Der Puls 
schnellte bei einigen für einen Moment auch ohne Achterbahn drastisch 
in die Höhe, doch die Entwarnung kam bald: Das Portemonnaie wurde 
wiedergefunden und der Heimreise stand somit nichts mehr im Weg. Es 
war ein tolles Wochenende, bei dem vor allem der Spass im Vordergrund 
stand und gleichzeitig auch der Teamgeist gefördert wurde.
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Gruppenmeisterschaft 50 m

Sieg am kantonalen Final

Am Sonntag, 26. Juni, fand im Zürcher Albisgütli der kantonale GM-
Final der Kleinkaliberschützen statt. Die SGZ war mit zwei Gruppen à 
je fünf Schützen vertreten, wovon jeweils drei liegend und zwei kniend 
schossen. Nach der ersten der beiden Runden lag die erste Gruppe mit 
Martina Landis, Andreas Frick, Sam Andersson (alle liegend), Jasmin 
Bernet und Reto Caviezel (beide kniend) mit acht Punkten Vorsprung 
auf die Verfolger von Dielsdorf vorne. Die zweite Gruppe mit Patrizia 
Seiler, Alain Guignard, Stephan Peter (alle liegend), Grit Streese und 
Markus Beusch (beide kniend) lag nach der Halbzeit mit 13 Punkten 
Rückstand auf einen Podestplatz auf dem achten Zwischenrang. 

Mit einer ausgeglichenen Leistung auch in der zweiten Runde konnte 
die erste Gruppe ihren Vorsprung beibehalten und sicherte sich damit 
den Kantonalmeistertitel vor den Schützen aus Wila-Turbenthal und 
Dielsdorf. Die zweite Gruppe büsste im zweiten Durchgang noch einige 
Punkte ein und rutschte auf den zwölften Schlussrang zurück. In der 
inoffi ziellen Einzelrangliste gehörten zwei Stadtschützen zu den besten 
des Tages: Sam Andersson war mit 398 Punkten (198/200) der beste 
Liegendschütze, Reto Caviezel mit 385 Punkten (197/188) der zweitbes-
te Kniendschütze.

Die erfolgreichen Kleinkaliberschützen am kantonalen GM-Final im Albisgütli 
(Oben v.l.n.r. Grit Streese, Jasmin Bernet, Patrizia Seiler, Martina Landis. 
Unten v.l.n.r. Alain Guignard, Reto Caviezel, Stephan Peter, Sam Andersson, Andreas 
Frick, Markus Beusch)
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8. Rang am schweizerischen Final

Eine Woche später fand in der Schiessanlage Guntelsey in Thun der 
schweizerische Final der Gruppenmeisterschaft statt. Die erste Gruppe 
der SGZ hatte sich als 11. von total 40 Gruppen für den Final qualifi -
ziert. Die Zürcher Schützen gingen mit der Besetzung Jasmin Bernet, 
Silvia Guignard (beide kniend), Martina Landis, Andreas Frick und Sam 
Andersson (alle liegend) an den Start. Unterstützt von Betreuer Alain 
Guignard und den mitgereisten Supportern Patrizia Seiler und Stephan 
Peter lagen die Stadtschützen nach der ersten von zwei Runden mit 
1013.7 Punkten (gewertet wurde dieses Jahr erstmals nach Dezimalwer-
tung) auf dem guten siebten Zwischenrang. In der zweiten Runde konn-
ten sich alle Schützen der Zürcher Gruppe resultatmässig steigern, wo-
mit sie sich für den Final der besten acht Gruppen qualifi zieren konnten. 
Der Final begann wieder bei Null und umfasste zehn Schüsse, die alle 
kommandiert wurden. Nach dem Steigerungslauf der zweiten Runde 
war die Luft bei den Stadtschützen leider ein wenig raus. Einzig Kniend-
schützin Silvia Guignard überzeugte mit ihren 102.0 Punkten im Final-
durchgang. Schlussendlich erreichte die Gruppe den achten Schlussrang. 
Der Final wurde vom Beginn weg stark schiessenden Alterswil vor den 
Schützen aus Buchholterberg und Büren-Oberdorf gewonnen.

Die erste Gruppe der SGZ am schweizerischen GM-Final in Thun.



46

Mitteilungen August Stadtschütz 2016

Gratulationen zum Geburtstag

Die folgenden Mitglieder der Schützengesellschaft der Stadt Zürich fei-
ern in den nächsten Wochen besondere Geburtstage, wozu wir ihnen 
ganz herzlich gratulieren. Gesellschafter und Vorstand wünschen den 
Jubilaren für die Zukunft weiterhin gute Gesundheit und alles Gute.

September 02. Sigrist Peter 70. 14. Dangel Jürg 75.
 05. Rohrer Alois 88. 16. Lutz Emil 80.
 06.  Schenk Hans 65. 17. Anderau Walter 70.
 09. Klingler Kurt 88. 19. Fretz Alfred 70.
 11. Brogle Peter 70. 30. Petermann Thomas  50.

Oktober 02. Huber Fred 88. 20. Hüppi Marcel 70.
 03. Stäheli Martin 89.  23. Bruppacher Mark 70.
 14. Matter Albi 65.  25. Heuberger Jakob 75.
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Mutationen August Stadtschütz 2016

Eintritte: Götti:
4888 Neuenschwander Peter, Fohrbachstr. 11, 8702 Zollikon M. Bloch
4889 Glaus Marco, Kellerweg 54, 8055 Zürich R. Hegner
4890 Goessler Eric, Lättenstr. 71, 8142 Uitikon M. Bloch
4891 Huber Alexander, Zürichstr. 2, 8700 Küsnacht M. Bloch
4892 Schmidlin Rolf, Arbentalstr. 199, 8045 Zürich C. Frei
4893 Schäfer Wendelin, Hopfenstr. 20, 8045 Zürich C Frei
4894 Kälin David, Balderenweg 22d, 8143 Stallikon P. Bühler
4895 Meyer Samuel, Hammerstr. 9 8008 Zürich P. Bühler
4896 Ebinger Christoph, Sihlquai 28, 8134 Adliswil B. Fuchs
Austritte: Grund:
3896 Blattmer Jean, Hegibachstr. 119, 8032 Zürich Gesuch
4079 Hebeisen Walter, Rennweg 36, 8001 Zürich gestorben
4576 Glaus Bernhard, Uetliberghalde 7, 8045 Zürich gestorben
4682 Wenger Pia, Dornhaldenstr. 28, 3627 Heimberg Art 7
4693 Baumann Albert, Fürstenlandstr. 59, 9500 Wil Gesuch
4725 Jagodzinski Monika, Tannenrauchstr. 103, 8038 Zürich Gesuch
4753 Rümbeli Claudia, Surachrstr. 16, 8142 Uitikon Gesuch
5004 Progsch Melitta, Trübelstr. 33, 8712 Stäfa Gesuch
Neue Adressen haben gemeldet:
Casutt Andrea, Brunaustr. 160, 8951 Fahrweid
Bäni Reto und Dominik, Bachstr. 24, 8902 Urdorf 
Szelagiewicz Andreas, Zeltweg 62, 8032 Zürich
Frick Rudolf, Katzenbachstr. 243, 8052 Zürich
Erika und Max Mühlebach, Sackzelg 34, 8047 Zürich
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